
Die Jedi-Meisterin Avar Kriss hatte Keeve Trennis und Terec undercover in eine Gasfabrik 
der Nihil geschickt. Eine gefährliche Mission, die sie gegen den Willen des Rats in die Tat 
umsetzte. Doch die Mission schlug fehl und jetzt befinden sich die beiden Jedi in der Gewalt 
der Nihil.
Zeit für eine Rettungsmission! An der nimmt auch der gerade von der Übernahme durch die 
Drengir genese Meister Sskeer teil. Ein weiterer gefährlicher Fehler, denn Meister Sskeer hat 
sich sehr stark verändert.

Dieser Band enthält US-STAR WARS: 
The High Republic #11-15 (2021) und 
US-STAR WARS: Eye of the Storm #1-2.
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ENDE DER JEDIENDE DER JEDI

DIE MACHT IST FORT ...DIE MACHT IST FORT ...



ende der jedi



In diesem dritten Band der Die Hohe Republik-Reihe werden die in den ersten 
Bänden begonnenen Handlungsstränge fortgesetzt, vereint und zu einem 
Abschluss gebracht. Im Zentrum der Handlung stehen weiterhin die mutige 
Jedi Keeve Trennis sowie die gesamte Besatzung der Starlight-Station. Zudem 
enthält dieser Band die zweiteilige Miniserie „Im Auge des Sturms“, in der die 
Herkunft und Vergangenheit des Anführers der Nihil enthüllt wird, jener brutalen 
Gruppe von Plünderern, die sich als eingeschworene Feinde des gesamten Je-
di-Ordens verstehen.
Nachdem die Jedi-Ritter der Starlight-Station gerade erst gegen die Drengir 
gekämpft haben und diese grausame Pflanzenart nur schwer besiegen konnten, 
müssen sich die Kämpfer für Licht und Leben jetzt den Nihil stellen.
Jedi-Meisterin Avar Kriss, die Marschallin der Raumstation Starlight, hat einen 
Plan ausgearbeitet, für dessen Gelingen sich Keeve und Terec undercover in die 
Reihen der Nihil eingeschleust haben. Ein sehr gefährlicher Plan, der völlig aus 
dem Ruder läuft, als die beiden enttarnt werden.
Denn unglücklicherweise hat Lourna Dee, eine skrupellose Twi‘lek, die die 
Jedi für die Anführerin der Nihil halten, den Plan der Marschallin durchschaut. 
Aber es kommt noch schlimmer, denn Lourna ist im Besitz einer mysteriösen 
„Waffe“, die scheinbar in der Lage ist, die Verbindung zwischen der Macht und 
den Jedi vollständig zu durchtrennen.
Worum genau es sich bei dieser Waffe handelt, wird sich im Laufe der folgenden 
Geschichte zeigen. Doch so viel ist bereits sicher: Keeve und Terec befinden 
sich gerade in einer mehr als aussichtslosen Lage. Sie sind den Nihil praktisch 
ausgeliefert und werden wohl durch diese einzigartige Waffe umkommen.
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es gibt 
keine 
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es gibt 
nur 

angst.



es gibt 
nur 

angst.



ich muss 
hier weg.

ich muss weg 
von … von …

ich weiss 
nicht, was 
das ist.

das ding in dem 
kasten, das es 

nicht geben darf.

das ding, das 
jetzt in meinem 

gehirn ist.

das ding, das 
terec komplett 

umkrempelt.

was ist 
das?

verdammt, 
bitte sagt 
mir, was 
das ist.



bitte macht, 
dass es 

aufhört! heh. 
ist fast zu 

leicht.

so viel 
zu den 

mächtigen 
jedi.

jetzt 
stirbst 

du ...

zeetar … 
nicht!



daran 
könnte ich mich 

gewöhnen.
hast du den 

verstand verloren, 
dee? was in tals 
Namen machst 

du da?

was ich 
mache?

erinnerst du 
dich noch, worum 
es hier geht? was 
wir erreichen 

wollen?

„wir brauchen 
die jedi.“

wasistdas 
wasistdas 
wasistdas

„um rauszu-
finden, ob das 
auf grizal 

zufall war …“



„… oder 
der anfang 
vom ende.“

was 
passiert da, 

avar?

ich 
weiss nicht, 
sskeer.

ich höre 
ihr lied 
nicht.

… genauso-
wenig wie 
eures.

muss zu 
ihnen.

muss zu 
terec …

keine gute 
idee, ceret. 
du gehörst 

auf die 
kranken-
station.

nein!

krankenstation 
… wir brauchen 
med-droiden auf 
dem flugdeck. 

sofort!

JEDI-KREUZER 
ATARAXIA 

TIEF IM RAUM
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jedi, sag mir, 
was du spürst. 

ist es wie auf sedri 
minor? wie bei den 

drengir?

nein. 
das war 
dunkel-

heit … das 
böse …

Das …

„Das hier 
ist nichts.“

„rein gar 
nichts.“

„völlige 
leere.“

das 
ist es ja, 

marschallin. 
die macht 

…

marschallin, 
ceret ändert 

unseren 
kurs.

lass nur, sskeer. 
xier* bringt uns zu 
terec und keeve.

vertrauen 
wir der macht, 
dass wir nicht 
zu spät sind.



„… ist 
fort.“

wo sind 
wir?

xais. ein planet 
im rocun-cluster. 

nur eine sssiedlung. 
eine ehemalige gas-
raffinerie, wenn die 
daten der ssstarlight 

stimmen.

möchtest 
du gern maru 

sagen, dass sie’s 
nicht tun?

keine lebens-
zeichen entdeckt. 

bleibt zurück!

nein. ich 
glaube, es ist eine art 
winterschlaftrance 
mit runtergefahrenen 

körperfunktionen. 
aber es ist schwer 

zu sagen.

marschallin!
rette 
uns. gib uns 

hoffnung.

ich kann kaum 
etwas spüren. als 
wäre die essenz … 

das wesen … ausge-
löscht … irgendwie 

nicht tot, aber 
auch nicht am 

leben.

einfach 
nur … 
weg.



tja, 
irgendwer 
ist definitiv 

hier …

„… und freut 
sich wohl nicht 

über uns.“ nooran … du und 
galdros übernehmt die 
ataraxia. sskeer und 
ich kümmern uns um 

diese jäger.

denkt dran, 
im zweifel aus-

schalten, aber nicht 
zerstören.

die macht 
wird uns leiten, 

marschallin.

da 
kommt noch 
eine zweite 

welle. 

kommt ihr 
mit ’nem jäger 

klar?
wasss ist 

dasss für eine 
frage?

ich habe gesehen, 
wie ihr mit dr. gino’le 
gesprochen habt. ver-
mutlich keine guten 

nachrichten.



dasss 
hindert mich 
nicht daran, 

keeve zu 
finden.

das war 
nicht meine 

frage.

ich weiss, 
aber ein jedi 

muss im 
augenblick 
leben und 
gerade …

„… zählt nur 
noch sssie.“

marschallin, 
die jäger kommen von 
der raffinerie, peilung 

null-drei-null von 
eurer derzeitigen 

position.

verstanden, 
nooran. das 

muss der stütz-
punkt der
 nihil sein.

gebt uns 
deckung, 
wir gehen 
runter.

marschallin. 
da unten …

auf 
dem lande-

feld …



„das ist keeves 
sssturmschiff.“

„sie issst 
definitiv 

hier.“
warum 

spüren wir 
sie nicht?

ich weiss 
nicht, aber 

glaubt 
mir … 

… ihr 
gewöhnt 

euch 
daran.

marschallin, 
mehrere schiffe 

starten.

die kommen 
nicht weit.


